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Fraktion im Bezirksrat Mitte der Landeshauptstadt Hannover

An die
Bezi rksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Mitte
Cornelia Kupsch o.V.i.A.

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Antrag gem. § 93 Abs.1 NKomVG
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Verkehrsfü hrun g Heinrichstraße

Der Bezirksrat möge beschließen:

Die Venvaltung entwickelt die Möglichkeit einer anderen Verkehrslenkung für die Heinrich-
straße, damit der von der Bödekerstraße und der Hohenzollernstraße kommende Kraftver-
kehr die Heinrichstraße nicht mehr als Abküzung zur Berliner Allee nutzen kann.

Begründung:

Die Heinrichstraße ist von lhrer Konzeption nicht als Hauptverkehrsstraße ausgelegt. Durch
die starke Frequentierung insbesondere zu den Hauptverkehrszeiten stellt dieser Durch-
gangsverkehr eine vermeidbare Belastung ftä die dort lebenden Menschen dar. Insbesonde-
re im Abschnitt zwischen der Bödekerstraße und der Eichstraße kommt es zwischen dem
Radverkehr und dem schnelleren Durchgangsverkehr immer wieder zu gefährlichen Situati-
onen.
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Hannover, 10.02.2020

Michael Santlöw
Fraktionsvorsitzender


